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 Pressemitteilung

Die Europawahl 2019 steht vor der Tür. Die 
angekündigte Wahlbeteiligung sei niedrig und die 
etablierten Parteien wollen dem Bürger weiß 
machen, dass es die Pflicht eines jeden Demokraten 
sei, zur Wahl zu gehen. Dies ist Propaganda und 
eine Lüge!

Liebe Brüder und Schwestern, sehr verehrte Deutsche!

Auch in autokratisch politischen Systemen können die 
Menschen wählen. Doch nutzt dies den Menschen, die 
wählen gehen? Wenn ihnen fünf politische Versager-
Parteien (CDU, CSU, Grüne, Linke und FDP) zur 
Verfügung gestellt werden, werden sie dann einen 
wählen? Ihr Recht als Souverän und Bürger ist es, zu 
entscheiden, ob eine der genannten Parteien wählbar 
ist. Wenn keine der Parteien – aus Gründen, die noch 
benannt werden – wählbar sind, dann ist es eine 
legitime Entscheidung der Bürger, keine der Parteien 
zu wählen. Dies ist eine rechtmäßige Bekundung, die 
nicht kritisiert werden kann. 

Sollten die etablierten Parteien weiter regieren, dann 
wird Deutschland in absehbarer Zeit nicht mehr 
existieren. Besonders die Verbotspartei die Grünen 
wollen Deutschland auflösen und ein multikulturelles 
Chaos hinterlassen. Von Innovation halten sie gar 
nichts, und sie wollen die Menschen erziehen. Die 
Politik hat nicht die Aufgabe, die Bürger zu erziehen; 
die Menschen wissen selbst, was für sie gut ist. 

Noch zehn Jahre diese Politik, und Deutschland wird 
eine drittklassige Industrienation sein. Deutschland 
verschläft nicht nur die technologische Zukunft. 2016 
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haben über 500 Millionäre das Land verlassen, weil sie
sich von der BRD ausgebeutet fühlen. Die BRD hat die
höchsten Steuern europaweit, nur in Belgien müssen 
die Menschen noch mehr Steuern zahlen. Statistisch 
sucht jeder dritte Rentner in der Mülltonne nach 
Lebensmitteln, weil er seine Miete nicht mehr 
bezahlen kann. Frauen bekommen keine Kinder mehr, 
weil ihnen das von der Politik ausgeredet wird. 
Familien rechnen mit dem Taschenrechner, ob sie sich 
Kinder leisten können. Die Straßen und die 
Infrastruktur sind marode, obwohl der Staat immer 
mehr Steuern einnimmt. Die Regierung prahlt mit der 
niedrigsten Arbeitslosenquote seit Jahrzehnten. Doch 
über 15 Millionen Menschen können von ihrem 
Einkommen nicht leben und müssen zusätzlich 
Sozialhilfe beziehen. Damit verfälschen sich die 
Arbeitslosenstatistiken. Bekanntlich dienen die 
Statistiken nur denen, die sie erstellt haben. Wir haben 
bereits fast 30 Millionen Rentner: Deutschland fehlen 
die jungen Menschen, um das stehende Heer der 
Rentner zu ersetzen und den Fortbestand der Rente zu 
sichern. Jahrzehntelang ist die Familie in der Politik zu
kurz gekommen. Infolge dessen gibt es heute kaum 
noch junge Menschen, die das Land in die Zukunft 
führen könnten. 

Die EU finanziert Korruption und Vetternwirtschaft, 
unterstützt die großen Konzerne und zahlen muss der 
kleine Mann! EU-Gelder werden verschwendet und sie
zahlen die Zeche. Wie lange noch? 

Und die Politiker in den Parlamenten? Wissen die, wie 
es dem einfachen Volk auf der Straße geht? Die 
Parteiemporkömmlinge und Selbstversorger brauchen 
nur zwei Legislaturperioden im Parlament sitzen, und 
bekommen dann eine Pension von rund 4500 EURO. 
Davon träumt der einfache Mann und die einfache 
Frau auf der Straße; nach 45 Arbeitsjahren beträgt die 
durchschnittliche Rente nicht mal 1200 EURO im 
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Monat. Kann man davon leben? Ist das ihr 
Lebensverdienst? Ist das der Dank ihres Vaterlandes, 
dass sie sich für ihn abgeschuftet haben? 

Die Bundeswehr ist eine Spielzeug-Armee! Nichts 
funktioniert dort; Wenn Bundeswehr- 
Hubschrauberpiloten üben wollen, müssen sie sich 
ADAC Hubschrauber ausleihen. Kein deutsches U-
Boot ist auf See. Alle sind in der Werft in Reparatur. 
Die Bundeswehr wäre gar nicht in der Lage, sein 
Territorium zu verteidigen. Aber wir haben doch die 
Amerikaner. Ja, sie nehmen immer noch 
Besatzungsrechte wahr und die „schuldigen“ 
Deutschen dulden dies brav und zahlen bis heute 
Besatzungskosten. Ramstein wird von deutschen 
Steuern finanziert. Wir stellen das deutsche Volk vor 
die Frage: Brauchen wir eine Armee? Es ist legitim, 
eine Armee abzulehnen, doch dann machen wir uns 
von fremden Mächten abhängig. Aber wenn das 
deutsche Volk sich für eine Armee entscheidet, dann 
wird es die schlagkräftigste Armee eines freien und 
selbstbewussten Landes werden. 

Dies sind nur einige Probleme der Deutschen. Und 
dafür verantwortlich sind die genannten Parteien, die 
bis heute den Deutschen Schuldgefühle einreden und 
jedes Jahr neue Mahnmale aufstellen. Dem Deutschen 
fehlt das Selbstbewusstsein und der Stolz auf sein 
Land. 

Die etablierten Parteien sind nicht demokratisch, denn 
sie verhindern bis heute eine legitime Wahl des 
stellvertretenden Bundestagspräsidenten der AfD. Das 
hat weder etwas mit Demokratie zu tun, noch 
unterstützt das die freie Meinungsbildung in der BRD. 
Systemkritische Meinungen werden mit Polizeigewalt 
unterdrückt und von der Gerichtsbarkeit verfolgt. Das 
hat mit Demokratie nichts zu tun, das ist 
Parteiendiktatur. Denn die Wahlhürden für neue 
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politische Gruppierungen sind bei Wahlen so hoch 
angesetzt, dass eine demokratische Kultur und ein 
freier Meinungsaustausch in der BRD nicht möglich 
ist. Eine „politische Korrektheit“ hat in einer 
Demokratie nichts zu suchen. Man muss in der 
Demokratie in der Lage sein, über alles zu diskutieren, 
so absurd die Ausage auch sein mag. Und das unter 
den Augen der alliierten Siegermächte, die immer noch
die Kontrolle über Deutschland ausüben. 

Die BRD ist nicht souverän und wird es nie werden. 
Das „Vereinigte Wirtschaftsgebiet der BRD“ steht 
immer noch unter Vorbehaltsrechten der Siegermächte 
des Zweiten Weltkrieges. Es gibt bis heute für die 
Deutschen keinen Friedensvertrag. Das Deutsche 
Reich existiert juristisch fort und kann jederzeit wieder
handlungsfähig gemacht werden. Und nur dieses ist in 
der Lage, einen Friedensvertrag zu gestalten. 

Die Empfehlung der DZ für die Europawahl 2019 
lautet: macht den Wahlzettel ungültig oder wählt die 
AfD. Sie ist die einzige Parlamentspartei, die in der 
Lage wäre, mit der politischen Bewegung DEUTSCHE
ZUKUNFT – DZ zusammen das politische Gesicht 
Deutschlands zu verändern. 

Wenn sie das alles bedrückt und sie eine Veränderung 
dessen wollen, was hier beschrieben wird, dann 
schließen sie sich der politischen Bewegung und Partei
DEUTSCHE ZUKUNFT – DZ an. 

Wir können ihnen Informationen geben, wir sagen 
ihnen auch, wo sie es nachlesen können, aber 
DENKEN müssen sie schon s e l b s t. 

Auf die Zukunft Deutschlands und Europas

DEUTSCHE ZUKUNFT -DZ
Bundespartei 
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